
Gemeindebrief Juni – September 2019

Evang.-Luth. St. Lukas-
Gemeinde Augsburg

25 Jahre 
Gemeindehaus St. Lukas



2

Pfarrer: 	 Sabine Troitzsch-Borchardt
	 sabine.troitzsch-borchardt@elkb.de
	 Tel. 5 699 646-20

	 Hans Borchardt
	 hans.borchardt@elkb.de
	 Tel. 5 699 646-20
	
Vikarin:	 Paula Göhre
	 paula.goehre@elkb.de
	 Tel. 29 75 95 77

Gemeindediakon:	 Christian Achberger, Tel. 5 699 646-15
	 Sprechzeit nach Vereinbarung
	 christian.achberger@elkb.de

Pfarramtssekretärin:		 Marlies Hopf, Tel. 5 699 646-0
Öffnungszeiten des Büros     Di.           10:30 - 12 Uhr 
				          Mi. bis Fr.  9:30 - 12 Uhr

					           Do.	              16 - 18 Uhr			 
pfarramt.stlukas.a@elkb.de 

Mesnerin und Hausmeisterin:  Eveline Schmidt
Tel. 5 699 646-0 (Pfarramt)

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes und Stellvertreter:
	
Ursula Knab		  Daniel Lehmer
Tel. 70 21 65		  Tel. 0157-36358213
ursula.knab@elkb.de		  daniel.lehmer@elkb.de

Konten: Pfarramt: IBAN: DE92 7205 0000 0000 1419 94, BIC: AUGSDE77XXX nur für Spenden
              Gemeindeverein: IBAN DE47 5206 0410 0003 2004 50, BIC GENODEF1EK1

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt St. Lukas, St.-Lukas-Str. 46 1/3, 86169 Augsburg
Tel. 0821/5 699 646-0, Fax 0821/5 699 646-11, Internet: www.st-lukas-augsburg.de
Redaktion: Pfrin. S. Troitzsch-Borchardt (verantwortlich), U. Knab, Th. Schäfer
Bildnachweis: Fotos : privat, S.19: Johrend
Druck: Senser-Druck Augsburg

Diakonie-Sozialstation Augsburg-Lechhausen: 
             Blücherstraße 26, Tel. 71 55 68, www.diakonie-sozialstation-lechhausen.de

St. Lukas – Impressum



3

Geistliches Wort

Liebe Leserin, lieber Leser!

Komm, Heiliger Geist!

„Komm, Heilger Geist, mit deiner 
Kraft, die uns verbindet und Leben 
schafft!“ – So beginnt das heute be-
kannteste Pfingstlied. Und es erinnert 
mit seiner Bitte daran, dass wir Men-
schen – auch die allerfrömmsten – den 
Geist Gottes, den Heiligen Geist nie 
als „Besitz“ haben, sondern immer nur 
darum bitten können.

Aber wenn er sich bitten lässt: 
Kann man ihn dann wenigstens sicher 
erkennen?

Manche glauben, dass er dort wirkt, 
wo Menschen von Gott begeistert sind 
und ihr ganzes Leben und Handeln 
in Gottes Hand und in den Dienst an 
seiner Sache stellen. Das klingt zunächst 
bestechend; aber es trifft auch auf  viele 
der Kreuzritter im Mittelalter zu.

Andere sagen: Wo sich nach Gebet 
und Segen wunderbare Heilungen 
ereignen, da ist Gottes Geist am Wir-
ken. Nur: Spontane Heilungen, die die 
Wissenschaft nicht erklären kann, gibt 
es auch ganz ohne Gebet und Glauben.

Und wieder andere sehen im 
Wachstum von Gemeinden, im zuneh-
menden Gottesdienstbesuch, in einer 
für Christus begeisterten Mitarbeiter-
schaft einen Beweis für das Wirken des 
Geistes. Nur kommt es eben immer 
wieder vor, dass sich dies alles nach dem 
Weggang des/der jeweilig Leitenden in 
Wohlgefallen – oder noch schlimmer: 
in Streit auflöst.

Ich finde es für mein Christsein 
ungeheuer tröstlich, dass alle drei oben 
genannten Beispiele in der Bibel zwar 
vorkommen, aber nie als „Beweis“ für 
den Geist Gottes.

Dagegen heißt es bei Paulus: „...
niemand kann sagen: Jesus ist der 
Herr, außer durch den Heiligen Geist.“ 
(1. Kor 12,3) 

Ja: Angesichts der Welt wie sie ist, 
angesichts allen Unheils und Unfrie-
dens, überhaupt darauf  vertrauen zu 
können, dass eine gute Zukunft durch 
Jesus Christus schon feststeht, dass 
sie auf  uns zukommt und wir auf  sie 
zugehen: Woher soll das kommen, wenn 
nicht dadurch, dass Gottes Geist selber 
uns das „ins Herz schreibt“?!

Und wenn im Johannesevangeli-
um der Geist fast durchgängig als der 
„Tröster“ beschrieben wird, dann meint 
Johannes damit letztlich das Gleiche: 
Trotz allem, was dagegen sprechen mag, 
auf  Gott zu hoffen, auf  Jesus Christus 
zu vertrauen und – so sinnlos es in den 
Augen vieler anderer scheinen mag – 
Liebe zu üben, das machen wir nicht 
aus eigener Kraft, da ist Gottes Geist 
in uns am Werk.

In dem Sinn: Frohe Pfingsten! 

Pfr. Hans Borchardt
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Aus dem Kirchenvorstand

KV-Report.....KV-Report.....KV-Report.....KV-Report
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes 
im Februar, März und April waren zum 
einen durch organisatorische Abspra-
chen und routinemäßige verwaltungs-
technische Entscheidungen bestimmt, 
beschäftigten sich aber ebenso intensiv 
mit dem Gemeindeleben und dem 
Fahrplan des Kirchenvorstandes in den 
nächsten Jahren. 

1. Neue geistliche Angebote
Sicher ist Ihnen das im letzten Gemein-
debrief  schon aufgefallen: Der Kirchen-
vorstand beschloss eine neue Form des 
Abendgottesdienstes an Gründonners-
tag in Form eines Tischabendmahls 
sowie verschiedene geistliche Angebote 
am zweiten Sonntag im Monat. Beides 
wird unser Gottesdienstangebot leben-
dig bereichern.

2. Beauftragungen im Kirchenvor-
stand
Der Kirchenvorstand kann für be-
stimmte Arbeitsbereiche oder Auf-
gaben Beauftragte berufen. Sie sind 
sozusagen „Spezialisten“ und enga-
gieren sich in diesen Bereich, beraten 
den Kirchenvorstand und berichten 
regelmäßig im Kirchenvorstand über 
ihre Arbeit. In den letzten Sitzungen 
wurde eine Reihe von Beauftragungen 
ausgesprochen. 
Diakonie: Renate Hartel, Stellvertretung 
Lena Braunbarth
Umwelt: Lena Braunbarth, Björn Haupt
meier

Senioren und Seniorenbeirat Stadt und örtliche 
AG, AWO Heimbeirat: Brigitte Heß
Erwachsenenbildung: Ulrike Raunecker, 
Stellvertretung Gertrud Ney
Mission und Partnerschaft: Rüdiger Schwab
Vertreter des KV im AK Ökumene:  Anja 
Schulze, Wiebke Rulfs-Weide, Ute 
Leberle
Vertreter des KV im AK Musik: Gertrud 
Ney
Festausschuss: Gertrud Ney, Daniel Leh-
mer, Anja Schulze
Öffentlichkeitsarbeit: Ursula Knab, Stef-
fen Raab
Männer: Björn Hauptmeier

Wir danken allen, die sich zur Ver-
fügung gestellt haben und wünschen 
viel Freude an ihrer Arbeit!

3. Impulse
Einige Neumitglieder des Kirchenvor-
standes nahmen am Tag der Kirchen-
vorstände „Stark Starten“ in Nürnberg 
am 07. April teil und kamen begeistert 
und motiviert mit vielen Ideen zurück. 
Nach der gemeinsamen Klausur des 
alten und neuen Kirchenvorstands am 
letzten Januarwochende in Josefstal 
ein weiterer wichtiger Impuls für die 
Kirchenvorstandsarbeit.

Ursula Knab, Ulrike Raunecker
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Aus dem Kirchenvorstand

Am 06.04.2019 lud die Landeskirche 
zum zweiten Mal in diesem Jahr zu 
einem Tag der Kirchenvorstände 
unter dem Motto „stark starten“ ein. 
Selbstverständlich waren auch wir aus 
St. Lukas mit dabei und so haben sich 
Loredana Frank, Anja Schulze, Lena 
Braunbarth und Daniel Lehmer am 
Samstagmorgen auf  den Weg nach 
Nürnberg gemacht. Uns erwartete dort 
ein abwechslungsreiches und span-
nendes Programm mit der Möglichkeit 
zur Vernetzung und zum Kennenlernen 
anderer KirchenvorsteherInnen. 

Am Vormittag begann das Pro-
gramm sehr locker und Frau Synodal-
präsidentin Dr. Annekathrin Preidel 
und Herr Landesbischof  Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm gaben anregende 
Impulse für die bevorstehende Arbeit 
als KirchenvorsteherIn. Kurz vor der 
Mittagspause folgte dann noch ein 
interessanter Einblick in das laufen-
de Programm der Landeskirche zur 
Gemeinde- und Kirchenentwicklung 
„Profil und Konzentration“ kurz 
„PuK“. Hierbei ging es vor allem da-
rum, wie nun die aus den Gemeinden 
kommenden Ergebnisse umgesetzt 
werden sollen. 

Tag der Kirchenvorstände „stark starten“
Die Mittagspause gab uns eine 

gute Gelegenheit sich mit anderen 
Ehrenamtlichen zu vernetzten und 
Erfahrungen auszutauschen. Es blieb 
natürlich auch genug Zeit ein Foto mit 
Herrn Dr. Bedford-Strohm zu machen 
und die Sonne zu genießen. 

Am Nachmittag starteten wir dann 
gut erholt in den zweiten Teil.  Hier 
bestand die Möglichkeit, sich jeweils 
zwei Workshops zu unterschiedlichen 
Themen herauszusuchen, wie z. B. 
„Einfacher Zugang zur Liebe Gottes“, 
„Freiraum schaffen“ und viele weitere 
spannende Themen für die Kirchen-
vorstandsarbeit. Zum Abschluss des 
Tages fand noch eine äußerst angeregte 
Talkrunde statt, die auch viele Themen 
und Fragen, die im Laufe des Tages 
entstanden sind, mit aufgenommen 
und behandelt hat. 

Alles in allem war dies ein äußerst 
gelungener Tag. Das Motto „stark 
starten“ hat sich erfüllt und wir sind 
nun gut ausgestattet für die bevorste-
henden 6 Jahre. Wir freuen uns die 
neuen Ideen und Anregungen, die 
wir erhalten haben, in der Gemeinde 
anbringen zu können. 

Daniel Lehmer
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Aus unserer Gemeinde

25 Jahre Gemeindehaus: Lasst uns miteinander feiern!

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde 
und alle, die Lust haben mitzufeiern, zum 
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Aus unserer Gemeinde

Die Gemeinde St. Lukas hatte schon ihren 50. Geburtstag hinter sich und 
immer noch neben dem Kirchenraum nur den Gemeindesaal als Treffpunkt 
zur Verfügung. Dort fanden alle Aktivitäten, wie z.B. Konfirmandenunterricht, 
Konfirmanden-Elternabende, Kirchenchorproben, Jugendgruppen, Kirchen-
vorstandssitzungen, Adventsbasar etc., statt.

Vieles konnte aufgrund der Raumnot nicht angeboten werden. So hat sich 
der Kirchenvorstand mit dem Gedanken befasst, ein Gemeindehaus zu bauen.

Mit Herrn Pfr. Götz, unserem damaligen Pfarrer, sind wir die Angelegenheit 
angegangen. Zuerst war angedacht, dass wir den bestehenden Gemeindesaal 
nach Norden hin öffnen und erweitern und so ein Gemeindezentrum erhalten. 
Dazu bekamen wir aber von der Landeskirche keine Genehmigung. Nach 
einem Ortstermin der zuständigen Herren aus München und der GKV wurde 
uns gesagt: Wenn gebaut wird, dann nur auf  der freien Wiese auf  der Südseite 
des Geländes. Dafür wurde ein Architektenwettbewerb ausgeschrieben, und 
im Juli 1990 fiel bei einer langen Sitzung des Preisgerichts die Entscheidung 
für unser jetziges Gemeindehaus: unter den sieben eingereichten Vorschlägen 
erhielt der von Herrn Prof. Möller aus München den ersten Preis. Leider hatte 
St. Lukas dabei nur 2 Stimmen. Wir hätten einem anderen Projekt den Vorzug 
gegeben. Trotzdem waren wir glücklich, dass wir überhaupt bauen durften. 
Im Februar 1993 fand bei winterlichen Verhältnissen der erste Spatenstich 
statt. Die Kirchenvorstandsitzungen während der Bauphase waren lang und 
intensiv, denn es gab vieles zu bedenken und entscheiden. Herr Pfarrer Götz 
hat alle sich bietenden Finanzierungsquellen ausgeschöpft, und so konnte im 
Sommer 1994 unser Gemeindehaus eingeweiht werden. Nun hatten wir einen 
großen und kleinen Gemeindesaal, eine Küche, im Keller einen Jugendbereich 
mit Küche, das Pfarramt – früher im Pfarrhaus - fand Platz im Neubau und 
endlich war der Raumnot ein Ende gesetzt.

Großes Glück hatten wir während der Bauphase, als ein Bauwagen vor dem 
Turm in Brand geriet. Der Brand wurde rechtzeitig entdeckt und das ganze 
blieb ohne Folgen für den Bau und die Kirche.

Eine ganze Woche feierten wir die Einweihung; jeden Abend fand eine 
besondere Veranstaltung statt. Sogar eine später geschlossene Ehe nahm bei 
diesen Einweihungsfeierlichkeiten ihren Anfang.

Wir hoffen, dass wir dieses Haus, auch wenn die eine oder andere Repara-
tur inzwischen notwendig ist, noch lange mit Gemeindeleben füllen können.

Die langjährige Kirchenpflegerin von St. Lukas, 
Frau Ute Leberle, erinnert sich:
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Aus unserer Gemeinde

Sie sind 65 Jahre alt oder älter? Sie haben 
die wohlverdiente Rente angetreten und 
nun wieder mehr Zeit, etwas für sich zu 
tun? Sie wissen aber nicht so recht, was?

Werfen Sie doch mal einen Blick in 
unseren Gemeindebrief  und Sie sehen: 
Es wird vieles für die ältere Generation 
angeboten. Beinahe jeden Tag können 
Sie bei uns im Gemeindehaus an den 
unterschiedlichsten Aktivitäten für die 
sog. Silveragers teilnehmen, auch wenn 
Sie noch keine grauen Haare haben 
oder sich eigentlich auch noch nicht alt 
fühlen. Und selbstverständlich stehen 
Ihnen auch alle anderen Veranstaltungs
angebote offen.

Erleben Sie Gemeinschaft, lernen 
Sie neue Menschen kennen, erfahren 
Sie Interessantes aus allen möglichen 
Bereichen des Lebens und vor allem: 
haben Sie Spaß.

Zum Beispiel einmal im Monat 
an einem Donnerstag beim Seni-
orennachmittag. Nach einer kurzen 
Andacht gibt es Kaffee und den in 
St.  Lukas üblichen leckeren Kuchen. 
Sie hören interessante Vorträge, sehen 
Filme oder Bildpräsentationen, singen 
altbekannte Lieder und bringen Körper 
und Geist in Schwung.

Jedes Jahr im Mai findet dieser Se-
niorennachmittag in bewährter Weise 
als Ökumenischer Nachmittag statt.

Nachwuchssenioren dringend gesucht!

Haben Sie es auch schon festge-
stellt? Alleine zu essen ist langweilig. 
Gemeinsam schmeckt`s besser. 
Deshalb treffen wir uns einmal im 
Monat am Donnerstag um 10 Uhr 
um miteinander zu kochen und neue 
Rezepte auszuprobieren. Jeder, der Lust 
dazu hat, trägt je nach seinen Möglich-
keiten einen Teil zum Gelingen des 
Menüs bei. Und dann wünschen wir 
Guten Appetit und laden ab 12 Uhr 
auch noch alle ein, die mitessen wollen. 
Schön wäre es, wenn Sie sich vorher 
anmelden könnten. Andernfalls wird 
die Suppe einfach verlängert. Eine 
Spende zur Deckung der Unkosten ist 
willkommen, aber keine Pflicht.

Wer kocht oder isst mit?

Eine gute Tradition hat auch das 
gemeinsame Feiern bei der Geburts-
tagsfreude, die jeden zweiten Monat 
an einem Donnerstag stattfindet. Nach-
dem Ihr Geburtstag im Familien- und 
Freundeskreis für Sie meist mit viel 
Arbeit und Vorbereitung verbunden 
war, dürfen Sie sich an diesem Nach-
mittag einfach verwöhnen lassen. Es 
gibt Kaffee und Kuchen und meist auch 
Kaffeehausmusik. Nach einer Andacht 
werden dann die Geburtstagskinder 
gewürdigt und erhalten ein kleines 
Präsent. Geschichten, Gedichte und 
Lieder runden den Nachmittag ab.

Senioren in St. Lukas
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Aus unserer Gemeinde

Weitere Möglichkeiten des Treffens – auch, aber nicht nur – für Senioren finden 
Sie beim Bibelabend, beim Frauenfrühstück, bei der Gymnastikstunde, beim 
Handarbeitstreff  und in der Gruppe Herbstwind.

Brigitte Heß-Buchmann

Seniorennachmittag

Gemeinsam schmeckt‘s besser
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Besondere Gottesdienste

Wir laden herzlich ein zum 

Partnerschaftsgottesdienst am 21.7. um 10:00 Uhr 

Er wird musikalisch vom 
Kirchenchor mit afrikanischen 
Liedern gestaltet.

Im Anschluss zeigen wir noch einmal 
Bilder von unserer Partnerschaftsreise 
2018 und danach gibt es ein gemein-
sames Mittagessen.

 GOTT ETWAS NÄHER SEIN --  
 

ein weiß-blauer Himmel 
 eine Blaskapelle 
  eine Barockkirche 
   ein Gottesdienst 
    ein Wirtshaus 
 

-- MEHR BRAUCHT ES NICHT! 
 

Am 22.9.19 feiert die Kirchengemeinde einen Berggottesdienst auf 
dem 1055 m hohen Auerberg („Schwäbische Rigi“) südöstlich von 
Marktoberdorf (1 Std. Fahrzeit oder 90 km von Augsburg entfernt). 
 

Damit Sie sich ganz individuell an diesem Event beteiligen können,  
gibt es folgenden Zeitplan 
 

09:30 Uhr Treffen bei St. Lukas (mit einem Reisesegen) 
09:45 Uhr Abfahrt Bus bzw. individuelle Anreise 
12:00 Uhr Gottesdienst mit den Pfarrern und dem Posaunenchor St. Petrus 
13:00 Uhr Mittagessen 
14:00 Uhr Führung etc. 
15:00 Uhr Rückfahrt des Busses bzw. individuelle Abreise 
 

Sie entscheiden, ob Sie selbst zum Auerberg fahren oder mit uns im Bus sitzen.  
Herr Schäfer wird während der Fahrt im Bus noch einige geographische und 
historische Erläuterungen zur Wegstrecke geben. Das Busticket ist im Pfarramt  
St. Lukas, Tel. 56 99 64 60, erhältlich und kostet 15 €. 
 

Gerne können Sie auch individuell anreisen, dann bitten wir um eine kurze 
Nachricht per Mail an christian.achberger@elkb.de 
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Besondere Gottesdienste

Die Kirchengemeinden 
St. Lukas, St. Franziskus 
und Christkönig 
laden herzlich ein zum

Ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag
am 10. Juni 2019 um 10:30 Uhr 

auf der Streuobstwiese am nördlichen Ende des Siedlerwegs
Thema: 

Vaterunser: das Gebet, das uns verbindet
– die vierte bis sechste Bitte –

Wir feiern Gottesdienst unter freiem Himmel auf  der schönen Streuobstwiese 
des Obst- und Gartenbauvereins Firnhaberau e.V. Musikalisch begleitet uns, wie 
in den letzten Jahren, dankenswerterweise die Akkordeongruppe.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in unserer St. Lukaskirche in der 
Firnhaberau statt; in diesem Fall läuten um 10:00 Uhr die Glocken aller drei 
Kirchen für 10 Minuten.

Wie immer wird Trinkwasser zur Verfügung stehen – bitte bringen Sie dafür 
nach Möglichkeit Ihren eigenen Becher mit.

Da immer wieder Besucher ihr Bedauern äußerten, dass man sich nach dem 
Gottesdienst so schnell zerstreut, möchten wir in diesem Jahr dazu anregen, im 
Anschluss an den Gottesdienst gemeinsam ein

Picknick im Grünen
zu veranstalten. Dazu bringe bitte jede/r, der/die mag, Geschirr, Speisen, Ge-
tränke, Picknickdecken – (und Müllsäcke!) - selber mit. 
An Grillen ist nicht gedacht, wir sollten die Wiese so sauber und unbeschädigt 
verlassen, wie der Gartenbauverein sie uns dankenswerterweise zur Verfügung stellt.

Den Mitgliedern des Gartenbauvereins, die uns die Wiese nicht nur für 
diesen Gottesdienst zur Verfügung stellen, sondern sie auch für uns mä-
hen, sei an dieser Stelle besonders herzlich gedankt!
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Termine - Veranstaltungen - Treffen

Seniorennachmittag
mit Brigitte Heß-Buchmann 
(Tel. 70 77 81)
Donnerstag 14:30 Uhr
27.06. „Sonnwendfeier“ – Gedenktag 

Johannes des Täufers
18.07. „Geh‘ aus mein Herz“. Ge-

schichten und Gedanken zu allen 
Versen des Liedes

19.09. „Wassertreten“ mit Sebastian 
Kneipp

Weitere Termine: 17.10., 21.11., 19.12.

Frauenfrühstück
mit Frau Riebel (Tel. 70 58 70)
und Frau Speer (Tel. 70 58 15)
Mittwoch 9:00-11:00 Uhr
Programmänderung vorbehalten
26.06. „Verliebt, verlobt, verheira-

tet“
10.07. Besuch des Sozialkaufhauses 

Contact. Treffpunkt 9:30 Uhr
24.07. Unsere Kraftquellen
11.09. Mitbringfrühstück
25.09. „Ein Wunder der Natur – 

die Bienen“. Film und Vortrag
Weitere Termine: 09.10., 23.10., 

06.11., 27.11., 11.12.

Guten Appetit – Gemein-
sam schmeckt‘s besser
mit Frau Lichtnauer (Tel. 70 35 70)
und Frau Heß-Buchmann 
(Tel. 70 77 81)
Unkostenbeitrag erbeten.
Jeweils um 12 Uhr gut und gemein-
sam essen am 
06.06./11.07./12.09./10.10.
.
Gymnastik
mit Frau Wagner
Dienstag 11:00 Uhr
Bitte Unterlagen mitbringen!

Kirchenchor
mit Herrn Windisch (Tel. 74 18 66)
Montag 19:45 Uhr
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
(auch ohne Vorkenntnisse) herzlich 
willkommen.

Gospelchor 
Quarterpast e.V.
mit Herrn Höfle (Tel. 0172/8924526)
Mittwoch 19:45 Uhr

Alle themenbezogenen Veranstaltungen sind
 Angebote der Evangelischen Erwachsenen-Bildung
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Termine - Veranstaltungen - Treffen

Geburtstagsfreude
Geburtstagsfeier für Senioren ab 65
mit Frau Meyer (Tel. 08237/484)
jeweils Donnerstag um 15:00 Uhr
25.07./26.09.
Sollte Ihnen eine Teilnahme an dem  
Termin direkt nach dem Geburtstag 
nicht möglich sein, können Sie gerne 
am nächsten Treffen teilnehmen.

Eine-Welt-Laden
mit Frau Frank (Tel. 70 29 30)
Verkauf  von Produkten aus fairem 
Handel im Anschluss an den Gottes
dienst
02.06./23.06./30.06./21.07./08.09./
06.10.

Handarbeitstreff
mit Frau Knab (Tel. 70 21 65)
Für alle, die gerne stricken, nähen, 
häkeln, patchworken, sticken ...
Dienstag 17:00-19:00 Uhr
Freitag 31.05./25.06./Freitag 12.07./
23.07./10.09./Freitag 27.09.

Gruppe „Herbstwind“
mit Frau Albrecht (Tel: 66 45 55)
Mit Block-, Kreis- und Paartänzen 
werden Beweglichkeit, Koordination 
und Gedächtnis geschult; eine gute 
Möglichkeit, Körper und Geist fit 
zu halten.
Termine zum Ausprobieren und 
Mitmachen. 
Jeweils Mittwoch 14:30 Uhr
05.06./26.06./10.07./24.07./11.09./
25.09./09.10.

Kirchenvorstand
Kontakt: Frau Knab (Tel. 70 21 65)
Die Sitzungen des Kirchenvorstands 
sind öffentlich.
Sitzungstermine Dienstag 19:45 Uhr
Donnerstag 06.06./16.07./17.09.

Bibelabend
mit Pfrn. Sabine Troitzsch-Borchardt 
im Gemeindehaus und Pfarrer Hans 
Borchardt in Affing (s. S. 31)
Dienstag 20:00 Uhr
04.06./02.07./10.09./01.10.

Alle themenbezogenen Veranstaltungen sind
 Angebote der Evangelischen Erwachsenen-Bildung

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende September 2019.
Redaktionsschluss ist wegen der Sommerferien schon 

Samstag, 26. Juli 2019. 
Verteilung voraussichtlich Mittwoch, 25. September 2019.
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Kinder und Jugend

Kinder-Jugend-Termine

Eltern-Kind-Gruppe
Blumenkinder
Dienstag 9:30 Uhr bis ca. 11:30 Uhr
mit Birgit Schmied (Tel. 74 23 75)
Hier treffen sich Kinder ab dem 
Krabbelalter bis ca. 3 Jahre zusam-
men mit Mama, Papa, Oma, Opa ... 
zum gemeinsamen Spielen, Singen, 
Basteln und Spaß haben.
Neueinsteiger jederzeit nach tele
fonischer Rücksprache herzlich 
willkommen!

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst findet mo-
mentan parallel mit dem NewVoice-
Gottesdienst im Gemeindehaus statt.
Beide Gottesdienste haben immer 
auch das gleiche Thema.
Die Eltern können entscheiden, ob 
sie bei den Kindern bleiben oder den 
NewVoice-Gottesdienst besuchen. 
Auch ganz kleine Kinder sind mit 
Eltern herzlich willkommen.

Nähere Infos gerne bei Diakon 
Christian Achberger
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Kinder und Jugend

Konfirmationen
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Aus unseren Nachbargemeinden

Ökumene wird in St. Lukas seit langem 
großgeschrieben. Vier katholische Ge-
meinden liegen in unserm Gemeinde-
gebiet, und mit allen vieren pflegen wir 
gute Kontakte. So betrifft es uns mit, 
dass in zwei Gemeinden, Christkönig in 
der Hammerschmiede und St. Franzis-
kus in der Firnhaberau, die langjährigen 
Gemeindehirten gleichzeitig in Ruhe-
stand gehen. Pfarrer Manfred Krumm 
und Monsignore Pfarrer Anton Schmid 
verabschieden sich – und wir von 
St.  Lukas sagen „Danke“: 

Danke für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit auf  Augenhöhe, danke 
für viele ökumenisch gefeierte Got-
tesdienste in der AWO, in der Schule 
und der Gemeinde. Danke für gute 
Gespräche und Vorbereitungen, danke 
für Offenheit und Humor. Danke für 
eine geistliche Gemeinschaft, die die 
Gemeinsamkeiten über die Unter-
schiede gestellt hat – danke für eine gute 
Zeit des ökumenischen Miteinanders.

Die Gleichzeitigkeit des Abschieds 
von Pfr. Krumm und Monsignore 
Schmid ist nicht ganz freiwillig – ab Sep-
tember werden ihre beiden Gemeinden 
zu einer Pfarreiengemeinschaft vereint. 
Wer ihr neuer Pfarrer wird, steht auch 
bereits fest: Pfr. Michael Kratschmer 
stellen wir im Erntedankbrief  vor – 
vielleicht gab es bis dahin schon erste 
persönliche Kontakte.

Wir wünschen Pfr. Krumm und 
Monsignore Schmid, dass sie ihren 
wahrlich wohlverdienten Ruhestand in 
Gesundheit und mit Freude und Ge-
lassenheit genießen können, wünschen 
Muße für all das, wofür im Amt oft so 
wenig Zeit blieb – und Gottes Segen 
an jedem neuen Tag!

Vertrauensfrau des KV Ulla Knab  
Pfarrer Hans Borchardt  

Pfarrerin Sabine Troitzsch-Borchardt

Kircheninnenraum Christkönig

Pfarrer Michael Kratschmer und 
Monsignore Pfarrer Anton Schmid
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Aus Dekanat und Landeskirche

Zu den Pfarrern, die in St. Lukas viele 
bis heute prägende Spuren hinterlassen 
haben, gehört Pfarrer Heinrich - „Hei-
ner“ - Götz, der 1987 hier seinen Dienst 
antrat und die Gemeinde im Jahr 2000 
Richtung „diako Augsburg“ verließ. 
In seiner Amtszeit wurde u.a. das 
Gemeindehaus gebaut, der Kirchen
innenraum komplett umgestaltet und 
die neue Orgel angeschafft und mit der 
Beauftragung von Rudolf  Wachter zur 
Schaffung eines Altars für die Kirche, 
die Gestaltung einer außergewöhn-
lichen, über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannten geistlichen Mitte 
der St.-Lukaskirche begonnen. Außer-
dem war er Mitinitiator des über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannten 
und beliebten Gospelchores „Quarter-
past“ und vor allem des Konfi-Camps 
Augsburg, das die Konfirmanden- und 
Jugendarbeit in Augsburg bis heute 
belebt und bestärkt.

Nun geht auch seine Zeit im „diako“ 
dem Ende entgegen. Am 27. Juli verab-
schiedet er sich in den wohlverdienten 
Ruhestand. Im Namen seiner früheren 
St.-Lukas-Gemeinde danken wir ihm 
noch einmal für die guten Spuren, die 
er hier hinterlassen hat. 

Wir wünschen ihm von Herzen, dass 
er die neu gewonnene Zeit mit seiner 
Frau Christa, mit den Kindern und 
Enkeln und mit allem, was ihm Freude 
macht, lange entspannt genießen kann. 
Vielleicht sehen wir uns ja auch mal 
wieder im Gottesdienst.

Gottes Segen für die ganze Familie!

Vertrauensfrau des KV Ulla Knab  
Pfarrer Hans Borchardt  

Pfarrerin Sabine Troitzsch-Borchardt



18

Aus unserer Gemeinde

Frühjahrssammlung in Bayern 2019:  
Freiwilligendienste in der Diakonie!

Von Haus zu Haus zu gehen und für einen wichtigen Zweck zu sammeln trau-
en sich in unseren Tagen nicht mehr viele Menschen zu. Umso dankbarer sind 
wir, dass in St. Lukas nach wie vor eine Sammlerin unterwegs ist und in diesem 
Frühjahr wieder die stolze Summe von 787 € zugunsten der Freiwilligendienste 
in der Diakonie zusammenbekommen hat. Ihnen allen, die dazu beigetragen 
haben, und ebenso der Sammlerin von ganzem Herzen Dank!

Sollten Sie selber diese interessante Aufgabe in einem kleinen Bezirk 
übernehmen wollen, kommen Sie einfach auf  uns zu – sammeln bringt 
zusammen und hilft!

Pfarrer Hans Borchardt und Pfarrerin Sabine Troitzsch-Borchardt

Es ist eine alte Sitte, dass anlässlich 
der Konfirmation Spenden gesammelt 
werden. Früher dienten sie u. a. zur 
Anschaffung besonderer Ausstattungs-
gegenstände der Kirche.

„Das ist der Kelch, für den wir 
damals gespendet haben!“ konnten so 
die Konfirmierten eines Jahrgangs oft 
noch nach vielen Jahren sagen. Oder: 
„die Leuchter an den Wänden - die 
sind von uns!“

In St. Lukas erbitten wir seit vielen 
Jahren die Konfi-Spende nicht für 
unsere eigene Gemeinde, sondern für 
Kinder und Jugendliche, deren Leben 
von Not, Ungerechtigkeit, Krieg oder 
Armut geprägt ist. Die Bitte haben wir 
heuer zum zweiten Mal auch an die 

Konfirmand*innen und Konfirmanden 
gerichtet, die eigene – anonyme - Um-
schläge abgeben konnten.

Das Ergebnis hat uns freudig 
überrascht:

Für ein Freizeithaus für Straßen-
kinder in Brasilien und für Kinder, die 
in Kriegen traumatisiert worden sind, 
haben wir insgesamt 1590.- € anvertraut 
bekommen; davon 515.- € von den 
nun Konfirmierten und 1075.- € von 
den Eltern.

Wir sagen im Namen der Kinder 
und Jugendlichen, deren Zukunft damit 
bessere Chancen bekommen kann, ganz 
herzlich DANKE!

Pfr. Hans Borchardt

Konfi-Dank 2019
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Aus Dekanat und Landeskirche

 Sammlung Evangelische Jugendarbeit
Miteinander - Füreinander

Die Sammlung ist eine wichtige Finanzierungsquelle für die kirchliche Jugendarbeit 
im Dekanat und auf  Landesebene. Angesichts knapper werdender Mittel und 
Haushaltskürzungen ist die Jugendarbeit immer mehr auf  diese Einnahme ange-
wiesen! Sie findet jedes Jahr während des ganzen Monats Juni in den Kirchenge-
meinden und auch auf  Dekanatsebene statt. 60 Prozent des gesammelten Betrages 
verbleiben für die Kinder- und Jugendarbeit im Dekanat. Über die Verwendung 
der Gelder entscheidet die jeweilige Dekanatsjugendkammer. 40 Prozent des 
gesammelten Geldes gehen an das Amt für evangelische Jugendarbeit, von dort 
aus wird das Geld unter anderem für die Aus- und Fortbildung Ehrenamtlicher, 
biblisch-theologische Maßnahmen, Besinnungstage von Schulklassen sowie für 
neue Projekte mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt. Die Zuschüsse können 
sowohl auf  Landes-, Dekanatsebene und/oder Gemeindeebene genutzt werden.

Gespendet werden kann über die Kirchengemeinde oder auch direkt an:

Evang. Jugend in Bayern
Bank: Evangelische Bank
IBAN: DE29 5206 0410 0001 0303 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Jugendsammlung 2019
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Aus Dekanat und Landeskirche	

Viel mehr Menschen als wir häufig 
denken sind von Wohnungslosigkeit 
betroffen. Und es sind nicht nur jene 
Personen, die uns im öffentlichen Stra-
ßenbild ins Auge fallen. Der plötzliche 
Verlust der Arbeit, eine Trennung der 
Partnerschaft oder auch Erkrankungen 
mit Suchtmitteln oder Glücksspiel 
können zu rapiden Veränderungen der 
persönlichen Lebenssituation führen. 

Für viele Betroffene sind die dann 
notwendigen Gänge zu den Behörden 
schwierig, zum Teil überfordernd. 
Darüber hinaus sind die engen Vor-
gaben gesetzlicher Regelungen nicht 
immer geeignet, rasche Hilfe zu leisten. 
Schließlich erschweren persönliche 
Voraussetzungen der Betroffenen wie 
Schulden, psychische Erkrankungen 
und anderes den Erhalt einer Wohnung. 

Diese Ballung schwieriger Bedin-
gungen führt zu Resignation, Hoff-
nungslosigkeit und geringer Zuversicht 
in den Erfolg eigenen Handelns.

Mit dem Projekt ‚Hilfe für woh-
nungslose Menschen‘ soll den woh-
nungslosen Menschen in ihrer großen 
Not Unterstützung zukommen, die 
sehr pragmatisch und unbürokratisch 
orientiert ist. Die Hilfe versetzt die be-
troffenen Menschen in die Lage, wieder 
über ein eigenes Zuhause zu verfügen, 
eine verbesserte Lebenssituation zu 
haben und mehr am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen zu können.

Wir danken Ihnen, dass Sie die 
Arbeit der Diakonie in Mecklenburg-
Vorpommern unterstützen.

Spenden können Sie an Ihr 
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
oder an: 
Diakonisches Werk Bayern e.V.
Evangelische Bank eG (GENODE-
F1EK1)
DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort: Julisammlung 2019

HILFE FÜR 
WOHNUNGSLOSE 
MENSCHEN
Julisammmlung 2019 
für den Aus- und Aufbau 
der kirchlich-diakonischen Arbeit in 
Mecklenburg-Vorpommern
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Zum Vormerken

Pfarrei Christkönig
10.06.	 10:30	 Ökumenischer Gottesdienst auf  der Streuobstwiese
12.06.	 14:30	 Seniorennachmittag: „Schmetterlingen und Kleintiere auf  
		  den Heiden“
10.07.	 14:30	 Seniorennachmittag: „Die Halbinsel Sinai mit dem 
		  Katharinenkloster und dem Berg Mose“
13.07.	 14:00	 Sommerfest der Pfarrei
21.07.	 09:00	 Verabschiedung von Pfarrer Manfred Krumm
11.09.	 14:30	 Seniorennachmittag: „Heilkräuter und ihre Wirkung“
ab 16.09.		 Anmeldung zum Kinderkleider- und Spielzeugbasar
		  bei Frau Winter, Tel. 7 47 66 73
27.09.	 19:30	 Preisschafkopf  im Pfarrheim Edith Stein

St. Franziskus
03.06.	 19:00	 Stadtarchiv Augsburg – KEB (siehe Aushang)
05.06.	 14:30	 Seniorentreff: „Grauer Star und Makula-
		  degeneration“
05.06.	 19:30	 Bibelmeditation mit Fr. Ottl
10.06.	 10:30	 Ökumenischer Gottesdienst auf  der Streuobstwiese
12.06.	 19:00	 FBd „Telepathie“, H. Schmied, Treffpunkt: Praxis
		  Schillstr. 189
03.07.	 14:30	 Seniorentreff: „Die Heilige Therese von Lisieux – 
		  Christ sein im Alltag“
07.07.	 10:00	 Sommerfest der Pfarrgemeinde unter dem Motto 
		  Sommer, Sonne, Sommerfest
10.07.	 19:30	 Bibelmeditation mit Fr. Ottl
26./27.07.	 Biergarten der Jugend – am/im DJK-Heim
11.09.	 14:30	 Seniorentreff: „Teneriffa – die Insel des ewigen 
		  Frühlings“
15.09.		  Abschiedgottesdienst von Pfarrer Schmid
18.09.	 19:30	 Bibelmeditation mit Fr. Ottl
19.09.		  Frühstückstreff  nach dem Gottesdienst 
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Bibelabend im Gemeindehaus St. Lukas
und in Affing bei Familie Renz,
Annastr. 8, 86444 Affing-Haunswies

jeweils um 20:00 Uhr 
04.06./02.07./10.09./01.10.

Gottesdienste

Gottesdienste in der Diaspora

Kath. Pfarrkirche Affing 
So.	 16.06.	 11:15	 Gottesdienst		  (Troitzsch-Borchardt)
So.	 11.08.	 11:15	 Gottesdienst mit Abendmahl 	(Troitzsch-Borchardt) 
So. 	 13.10.	 11:15	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit	 (Borchardt)

Kath. Pfarrkirche Rehling
So.	 28.07.	 11:15	 Gottesdienst mit Abendmahl	 (Knab)
So.	 29.09.	 11:15	 Gottesdienst	 (Heß-Buchmann)
	

Taufgottesdienste und Taufmöglichkeiten in St. Lukas 

Pfingstsonntag	 09.06.		  11:00
Samstag		  27.07.		  12:30
Samstag		  10.08.		  11:00
Samstag		  14.09.		  11:00
Sonntag		  13.10.		  11:15 im Gottesdienst in Affing
Sonntag		  20.10.		  09:30 im Gottesdienst in St. Lukas

Nach Absprache können Taufen auch im Gottesdienst um 9:30 Uhr stattfin-
den, sofern kein Abendmahl gefeiert wird oder sonstige Besonderheiten bereits 
vorgesehen sind!

Jesus Chri-

stus spricht: Himmel 

und Erde werden ver-

gehen; meine Worte 

aber werden nicht 

vergehen
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Gottesdienste in St. Lukas

Christi Himmelfahrt
               30.05.19 9:30 Gottesdienst Troitzsch-Borchardt
So. 02.06.19 9:30 Gottesdienst mit Vorstellung

der neuen 
Konfirmand*innen

Heß-Buchmann/
Göhre/Achberger

Pfingstsonntag
               09.06.19 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl Göhre
Pfingstmontag
               10.06.19

10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
auf  der Streuobstwiese

Ökumenisches Team

So. 16.06.19 9:30 Gottesdienst Troitzsch-Borchardt
So. 23.06.19 9:30 Gottesdienst Knab
So. 30.06.19 10:00 Gottesdienst Fest unterm 

Baum, musikalische 
Gestaltung Gospelchor

GD-Team

So. 07.07.19 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein)

Göhre

So. 14.07.19 9:30
19:00

Gottesdienst
Abendgottesdienst

Heß-Buchmann
Achberger

So. 21.07.19 10:00

11:00

Partnerschafts-Gottesdienst,
musikalische Gestaltung 
Kirchenchor; anschl. 
Mittagessen
Kindergottesdienst

Borchardt/Team

Achberger/Team
So. 28.07.19 9:30 Gottesdienst Knab

So. 04.08.19 9:30 Gottesdienst Heß-Buchmann
So. 11.08.19 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl Troitzsch-Borchardt
So. 18.08.19 9:30 Gottesdienst Heß-Buchmann
So. 25.08.19 9:30 Gottesdienst Knab
So. 01.09.19 9:30 Gottesdienst Göhre
So. 08.09.19 9:30 Gottesdienst Knab
So. 15.09.19 9:30

19:00
Gottesdienst mit Abendmahl
Abendgottesdienst

Borchardt
Achberger

So. 22.09.19 12:00 Berggottesdienst auf  dem
Auerberg, 
s. Einladung S. 10

Troitzsch-Borchardt/
Borchardt/Team

So. 29.09.19 9:30 Gottesdienst Heß-Buchmann
Erntedank
So.          06.10.19

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit 
Abendmahl. Näheres im 
nächsten Gemeindebrief

Troitzsch-Borchardt

So. 13.10.19 9:30 Gottesdienst, musikalische
Gestaltung: Kirchenchor

Borchardt


